
Vergangenes... War war im 
letzten Jahr?
1. Denk dir eine Person, Freund, 
Freundin, Verwandte. Stell sie dir 
vor. Und schreib sie in die Mitte 
auf ein Papier.
2. Da steht in der Mitte der Name. 
Schreib drumherum alles auf, 
was dir an gemeinsamen Akti-
vitäten einfällt. 
Es braucht keine 
Ordnung, lass die 
Worte kunterbunt 
auf das Blatt 
fallen. Benutze 
bunte Stifte. 

Beispiel: Radtour durch die 
Prignitz, Harry-Potter-Gespräche, 
Lange Telefonate, Wanderung 
über die Himmelsleiter zum Mär-
chenparadies ...
3. Schreib auch Gedanken auf: 
Woran denkst du, wenn du 
diesen Menschen vor deinem 
inneren Auge siehst?
Tipp: Schreib das Ungute, Ärger-

liche, was es auch geben 
kann, besser auf einen 
zweiten Zettel
Gestalte aus allem eine 

Wortwolke, per Hand 
oder per Internet 

(https://www-coding.de/eige-
ne-schlagwortwolke-erstellen/

Errate ein Wort, es steht 
auf dieser Seite!
Mein Wort hat 5 Buchstaben 
und ist 26 Punkte wert. 
Ein kleines Rätsel für mein 
Wort: Oft in Gruppen un-
terwegs, am Boden und am 
Himmel.
Zum Erraten brauchst du einen Buch-
stabenschlüssel → siehe Bild

Spiel in der Gruppe 
1. A denkt sich ein Wort (4-6 Buchsta-
ben) und errechnet mittels des Buch-
stabenschlüssels den Wortwert: dafür 
die roten Zahlen, die im Buchstaben-
schlüssel jedem Buchstaben zugeordnet 
sind, addieren / Beispiel: Grips = 33 
Punkte (G-7  + R-9  + I-9  + P-7  + S-1 ) 
Dazu das Rätsel: »Habt Ihr genug 

davon, habt Ihr keine Schwie-
rigkeiten beim Raten!«

2. Alle versuchen, das Wort zu erraten.  
Sie können A um Hilfe bitten, dann 
verrät A 1 Buchstaben, sagt beim 1. Mal 
auch, an welchem Platz der Buchstabe 
im Wort steht. Die Punkte für diesen 
Buchstaben schreibt A sich gut.  
Brauchen sie weitere Buchstaben, wird 
die Position im Wort verschwiegen. 
EndE: Wort erraten → alle Spieler*in-
nen schreiben sich die (restlichen) 
Punkte gut.

Veteranyi, Aglaja: Warum das 
Kind in der Polenta 
kocht (Penguin, 2019) 

Aus einer Zirkusfa-
milie stammt Aglaja 
Veteranyi (*1962 in 
Bukarest), sie lebt heute 
in Zürich. Ich besitze 
eine Ausgabe von 2001 

(dtv), damals Roman 
genannt. In der aktuellen 
Ausgabe wird das Werk 
als Geschichten-Sammlung 
angepriesen. Ja, aber die 
kurzen Episoden erzählen 
ein Ganzes, vom Fremdsein 
einer rumänischen Artis-
tenfamilie im Westen. Von 
einem Kind, das in zwei 

Welten aufwächst. Gibt 
es tatsächlich einen Zir-
kus im Himmel, fragt 
sich dieses Kind. Mutter 
sagt, ja. Vater lacht, er 
hat schlechte Erfahrun-
gen gemacht mit Gott.
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Sissel Horndal: Máttaráhk-
kás weite Reise 
(Baobab, 2019)

Die samische Künstlerin Sissel 
Horndal schreibt mit poetischen 
Worten eine jahrhundertealte Ge-
schichte, ihre expressiven Bilder 
berühren alle Betrachter*innen 
des Bilderbuchs. Die Tiere mer-
ken es zuerst, die Mücke, der 
Bär ...  „Aha“, sagten die Vögel, 
die das sahen. Sie versammel-
ten sich zu großen Schwärmen 
und machten sich bereit für 
das, was geschehen würde. Als 
die erste Frostnacht den Boden 
mit Raureif überzog, gab es 
keinen Zweifel mehr: Es war die 
Zeit zum Reisen. ... Es geht um 
die samische Götter-

welt. Im obersten Himmelsraum 
»lebt« Radien, der Gott, der über 
alles Leben wacht, auch um die 
Schaffung von neuem Leben. 
Dafür müssen alle Götter zu-
sammenarbeiten: Radiens Sohn 
zuerst, dann reist Urvater Mad-
derattje um die Sonne, um Kraft, 
Wärme und Stärke zu sammeln, 
bevor er Urmutter Madderakka 
den Lebensspross überreicht. 
Sie gibt der 
Seele Körper 
und Herz 
und führt 
zur Erde hi-
nunter. Zum 
immer wie-
der schauen 
und lesen!
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bücherdiebeliterarischer Salon

M e i n  Va t e r  i s t 
n i c h t  t r a u r i g . 

E r  i s t  C l o w n ,  j a .
(Aglaja Veteranyi: Warum das Kind in der 

Polenta kocht)
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Am Lagerfeuer in der 
„Wildnis“.  
Zitat: Manchmal 
raschelte es in 
der Nähe, und 
einmal hörten 
wir ein Fau-
chen. (aus »Lila 
Perk«) 

Tiere, die sich in der Nacht durch 
den Wald schleichen? Nimm Bunt-

stifte oder Wachsmalstifte, vor dir liegt ein lee-
res Blatt Papier. Schließ die Augen, stell dir das 
Lagerfeuer im Wald vor. Stell dir vor, wie du da 
sitzt, es ist dunkel. Sprich mehrmals das Zitat 
und beginne, ohne nachzudenken, zu malen. 
Lass deine Augen am Beginn geschlossen, sie 
öffnen sich dann schon von alleine. Mach aus 
den dabei entstandenen Gebilden ein Fanta-
sie-Tier mit Augen, Beinen vielleicht auch Flü-
geln. Ein so entstandenes Tier siehst du hier: 

Bilder, die ihr mir ge-
schickt habt. Danke dafür. 

weitergemalt von Ulrich  
aus Bad Sachsa

tiere

weitermalen

Leon  
aus  
Northeim

weitergemalt 
von Suse aus 
Schorndorf

weitergemalt 
von Verena 
aus Malsch

Dieses Baumhaus malten prachtvoll Maike 
und Marlene aus Augsburg. Das war das 
schönste Bild, welches ich bekam. Sie kleb-
ten sogar Blätter an den Baum. Ich habe 
mich darüber sehr gefreut!


